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Gemeinde Burgdorf 

 

 

 

P r o t o k o l l  

Rat Burg/014 

 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Burgdorf 
am Mittwoch, den 11.12.2019, von 18:10 Uhr bis 18:38 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus, Specken 10, Berel 
 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
Brandes, Bernd  

Ratsmitglied 
Biehl, Detlef  
Buntfusz, Michael  
Friedrichs, Martin  
Kott, Alexander  
Löhr, Norbert  
Nölcke, Gerd  
Policha, Felix  
Pollok, Reinhardt  
Schneemann, Michael  
Sonnemann-Pröhl, Astrid  

Verw. Ang. zugleich als Protokollführer/in 
Lüer, Ingo  

Sonstige Teilnehmer 
Seidenberg, Bärbel  
Wohne, Wolfgang  
 
 
Abwesend: 

Ratsmitglied 
Mroske, Ingo  
Söchtig, Christian  
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
Beginn:  18:10 Uhr 
Ende:  18:38 Uhr 
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Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Be-

schlussfähigkeit und der Tagesordnung des Rates 

 
BGM Brandes begrüßte auch die Seniorenkreisleiter Bärbel Seidenberg und Wolfgang Wohne 
zur heutigen Sitzung.  
 
Keine Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung.  
 
 
 2. Genehmigung des Protokolls über die 13. Sitzung des Gemeinderates vom 

30.10.2019 

 
BS: -einstimmig beschlossen- 
 
Das Protokoll der 13. Sitzung des Gemeinderates vom 30.10.2019 wird ohne Änderung ge-
nehmigt. 
 
 
 3. Einwohnerfragestunde 

 
Herr Wolfgang Wohne erklärte, dass er ehrenamtlicher Wohnberater für ältere, kranke und be-
hinderte Mitbürger in der Samtgemeinde ist.  Leider wird das Angebot des Sprechers seit eini-
ger Zeit nicht mehr abgerufen. Er war in allen Seniorenkreisen der Samtgemeinde und hat Vor-
träge gehalten.  
 
BGBM Brandes beantwortete die Frage dahingehend, dass man das Anliegen an den Samtge-
meinderat herantragen wird. Von Herrn Wohne wurde geäußert, dass von Seiten der Samtge-
meinde die Aufgaben des Wohnberaters nochmals publik gemacht werden sollten. Man erwarte 
hier eine Umsetzung.  
 
 
 4. Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 

 
BGM Brandes berichtete über folgende Punkte: 
 

 Sachstandsbericht über die Prüfung der Flutlichtmasten am Sportplatz Burgdorf 
Mind. 1 Flutlichtmast ist abgängig und mittelfristig ist mit der Notwendigkeit der Erneue-
rung aller Flutlichtmasten am Sportplatz Burgdorf durch den Verein Eintracht Burgdorf 
zu rechnen. 
Der Sprecher signalisierte , dass die Gemeinde bei Bedarf auch Unterstützung leisten 
würde. 
 

 Reinigungspflichten der Grundstückseigentümer gemäß der Straßenreinigungssatzung 
der Samtgemeinde 
Es soll ein Schreiben an sämtliche Grundstückseigentümer versendet werden, in dem 
auf die Reinigungspflichten hingewiesen wird.  Außerdem sollen die Hundehalter darauf 
aufmerksam gemacht werden, dass Hundekotbeutelspender durch die Gemeinde auf-
gestellt wurden und man erwartet, dass diese auch genutzt werden. Im Allgemeinen 
werden die Spender mit Abfallbehältern angenommen, wobei der Sprecher bedauerte, 
dass es immer wieder vorkommt, dass die Beutel anschließend auf die Felder geworfen 
werden. Der BGM erklärte, dass er auch persönlich darauf achtet, dass Hundehalter die 
Beutel nutzen und er auch von den Ratsmitgliedern die Aufmerksamkeit erwarte. Das 
Schreiben an die betreffenden Personen soll mehr ein Informationsschreiben sein, da 
neu zugezogene Mitbürger ggf. nicht über die Pflichten informiert sind.  
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 Aufstellung von Wallboxen in der Gemeinde Burgdorf 
Der BGM erklärte, dass vom Landkreis zugesagt wurde, dass die Gemeinde Wallboxen 
bekommt. Man bietet in Burgdorf demnächst am Gemeindebüro 6 Wahlboxen an, die 
man am Parkplatz des Gemeindebüros installieren wird und die Gemeinde wird am An-
fang den Strom dort zum Aufladen von E-Fahrzeugen kostenfrei anbieten.  Man wartet 
aber mittlerweile seit 4 Monaten auf die Bereitstellung der Wallboxen, wobei das RM 
Löhr nochmals beim Landkreis diesbezüglich nachhaken wird.  

 
 
 5. Ehrung der Seniorenkreisleiter Wolfgang Wohne und Bärbel Seidenberg gemäß 

der Ehrungsrichtlinien 

 
BGM Brandes ehrte die Seniorenkreisleiter Seidenberg und Wohne für die 15-jährige Tätigkeit 
mit einem Buchgeschenk und einem Blumenstrauß und wies auf folgende Punkte hin: 
 
Zur Seniorenkreisleiterin Seidenberg führte der Sprecher aus: 

 Gegründet wurde der Seniorenkreis Hohenassel im Jahre 1983 

 Frau Seidenberg ist auch Gründungsmitglied des Seniorenkreises 

 Mitgliederstand derzeit rd. 25 Personen 

 Frau Seidenberg habe im Oktober 2004 von Fr. Nölcke den Vorsitz übernommen 
 
Zum Seniorenkreisleiter Wohne führe der Sprecher aus: 

 Gründung des Westerlinder Kreises war am 26.01.1983 

 Zunächst waren nur Frauen Mitglieder, später auch Männer 

 zu Höchstzeiten waren über 40 Mitglieder zu verzeichnen, aktuell 30 Mitglieder 

 Herr Wohne übt die Leitung gemeinsam mit Frau Oppermann aus 

 Die Übernahme der Leitung erfolgte im Jahre 2004 von Frau Schierenbeck 
 
Der Bürgermeister bedankte sich bei den zu Ehrenden mittels der Übereichung einer Urkunde. 
 
 6. Mitteilungen 

 
 6.1. Trasse der Höchstspannungsleitung SüdLink 

 
BGM Brandes teilte mit, dass man von der Gemeinde nach wie vor davon ausgeht, dass die 
Leitung nicht durch das Gemeindegebiet geführt wird. Es sollen nach Mitteilung der Tennet 
nunmehr Leitungen zum Transport von 525 kV verlegt werden.  

 
 
 6.2. Neujahrsempfang der Gemeinde am 11.01.2020 

 
BGM Brandes wies auf die versendeten Einladungen sowie die Rückmeldefrist hin und dass er 
von der Teilnahme der Ratsmitglieder ausgeht. 
 
 
 6.3. Straßenbaumaßnahme In den Klappen in Berel 

 
BGM Brandes berichtete, dass die Arbeiten unter Vorbehalt der Wetterlage in der 5. Woche im 
Jahre 2020 beginnen sollen. 

 
 
 6.4. Straßenbeleuchtung in der Gemeinde über den Jahreswechsel 

 
BGM Brandes informierte darüber, dass die EON dazu veranlasst wurde, dass in der Zeit vom 
19.12.2019 bis 06./07.01.2020 im Gemeindegebiet die Straßenlampen auch nachts durchbren-
nen. 
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 6.5. Gemeindewohnungen Bergkamp 5 in Hohenassel 

 
RM Nölcke teilte mit, dass nach Besichtigung der Wohnungen Bergkamp 5, eine Wohnung be-
reits leer steht und eine weitere Wohnung leer wird. Eine Wohnung muss nur farblich saniert 
werden. In der zweiten Wohnung im Erdgeschoss muss zusätzlich der Fußboden ertüchtigt 
werden. Ein Teil wird durch die Gemeindearbeiter erledigt werden können. Der Fliesenspiegel in 
der Küche sollte durch eine Firma erneuert werden.  

 
 
 6.6. Hochwassersituation im Ortsteil Westerlinde 

 
RM Nölcke informierte darüber, dass sich die Gemeinde anl. der letzten Hochwassersituation in 
Westerlinde bei einzelnen ehrenamtlichen Helfern erkenntlich zeigen sollte. Man sollte von der 
Gemeinde hier vielleicht einen Weihnachtsgruß mit einem Dankeschön an die Helfer versen-
den. Das betrifft auch den Baggerfahrer, der Richtung Hohenassel dort aktiv war. RM Nölcke 
sagte zu, die entsprechenden Personen namentlich zu benennen. RM Biehl bestätigte die Hilfs-
bereitschaft der betreffenden Personen.  
 
RM Biehl hob insbesondere den guten Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren anl. der Hochwas-
sersituation hervor, was von BGM Brandes bestätigt wurde. 
 
RM Nölcke ergänzte, dass die Hochwassersituation weitestgehend durch den nicht geräumten 
Graben an der Autobahn ausgelöst wurde.  

 
 
 6.7. Abwesenheit des Bürgermeisters 

 
BGM Brandes berichtete, dass er in der Zeit vom 12.01. bis 28.01.2020 urlaubsbedingt nicht 
anwesend sein wird. 

 
 
 7. Einwohnerfragestunde 

 
KEINE 
 
 
 8. Anfragen 

 
KEINE 
 
 
 
 

Brandes    Lüer 
Bürgermeister    Protokollführer 
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